Beim Abschied
Charlotte von Ahlefeld

Wirst Du in der Ferne mein gedenken,
Wenn die Welt geräuschvoll Dich zerstreut?
Wirst Du oft mir stille Stunden schenken,
Der Erinnrung unsres Glücks geweiht?

Wird kein neues Band mir Dein Vertrauen,
Keines Deine Liebe mir entziehn?
Kann ich ganz auf Deine Treue bauen,
O so nimm mein Herz auf ewig hin!

Immer bleibt es zärtlich Dir ergeben,
Auch wenn nie mein Blick Dich wiedersieht.
Wenn getrennt von Dir mein trübes Leben
Wie ein Seufzerhauch vorüber flieht.

Ach so viele heucheln nur Gefühle
Einer nie gekannten Innigkeit;
Und in dem zerstreuenden Gewühle
Endet schnell der Schwur der Ewigkeit.

Darum will ich nicht Dir Treue schwören,
Aber fest und liebend halt' ich sie,
Und die Zukunft soll Dir ewig lehren
Deiner Freundinn Herz vergißt Dich nie.



On Parting
Charlotte von Ahlefeld

Will you think of me when far distant, 
Distracted by a world of much ado,
Often devote your quiet hours when absent 
To the memory of the happiness we knew?
 
Will your trust no new path pursue,
Nothing divert your love from me?
Can I rely upon your faith forever true
Oh! If so, take my heart for all eternity!

It stays always with you tenderly devoted
Even if my gaze the sight of you denies, 
And my dull life from you is parted 
To flee past me like the breath of sighs.

Oh, to so many are feelings mere pretence
Of a warmth they have not known;
And in the chaos that they dispense
Their eternal vow quickly then disown.

That is why my faith to you I shall not swear,
But, lovingly, hold my trust firmly set
And the future shall forever to you declare
That never shall your lover’s heart forget.
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